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im flcßeffpnfter" fmb bei ber grofjrn Verbreitung bes Ölattes uon um fo ftrijerem ffirfolg, als biefelben je ehre ganje 2$od)e anfliegen unb beachtet roerben
Snferatanftrage ftnb einjufenbrn an bte Annoncen-f*j>ebition non ©rell jFüljli & Co., iMarlitgaffe 14 Bürirtj. ^reis pro JJeife 30 ^tp.; bei HBteberhuiungen

roirb grotjer tHaßntt beroilligt. <Äusfiunff üßer äffe in biefem Inniger erfrijemenben Annoncen roirb ttnenffleftfidj ertlietlt.

|>er mobcrnc Sänger.
¦SBenn beê ©cfangcê Saubermelobien

Sich in ben roeiten SRnutn ergießen,

llnb mit SBcgeift'rung Êngclêljarmonicn
Slpollo'ê füfiem SDiitnb cntRicScn ;

llnb roenn beê SSngcrê Singe frol) crglütjct
llnb feine Sruft bewegt Reh fjebet;
SBenn riebarbroagnerifd)" fein Snn'reê lprütjcf,
Sn rjimmlifd) fd)öncn formen fdjrocbet:

STnnn febnt er iïd) nad) Êtroaê unter Skübcrn,
@r fühlet, rote bic 4$l)ilomcle,
SBenn. fic ben SBalb belebt mit il)rcn £icbern,
®e8 gcucrê tjrifcc in bcr Äcljlc.

®od) nidjt, roie ©otrjc'ê Sänger, läfit er retdjen
Sn curent ®olb beê feur'gen SBeineê ;

©r gibt beut Siicfevbecf" ein (etfes ßeieben,

Sleljt järtlia) biefen nur um Stncê.

Sîad) öabung fehltet ftd) ber matte Sänger,
Skfdjctben nur, nuit rote ein *$raffer;
©ê roirb ihm auf bcr Sttttge immer bänger;
@r fel)nt fid) nur nad) Sucfcrroaffer

S'rum nippt er jart, ooQ Schonung für baê Schöne,

Sticht eine ©abe roie bcr 3cd)cr;
Stein, alê ein Sinnbtlb feiner fiifsen 2one

fulft SJärenbrccf im 3utferbed)cr.

Billardfabrikation
Specialität von

F. >I < >i <>'entIialei"
petn SrtCiafe in ^ütidj

Lager fertiger Billards von verschiedenen Grossen u. Faeonen von Fr. 600 an.
sammt Zubehörden. Tausch, Verkauf und Miethe älterer Billards. Auswahl in
allen Billardutensilien. Garantie. Pläne franco. [136

geprüft und genehmigt als sicheres, rühmlichst bekanntes, gewiss auch
dankbares Hausmittel gegen Brust-, Hals- und Lungenleiden, Bronchial-
verschleimung, Hu6ten, Katarrh etc.

Unter diejenigen Pflanzen, deren Gebrauch vom günstigsten Ein-
fluss auf die Gesundheit ist, gehört unstreitig der bekannte
Spitzwegerich, dessen ausgepresster Saft von ausserordentlich guter Wirkung
ist und überraschend schnell die wohlthätigsten Erleichterungen gewährt.

Mit Gebrauchsanweisung à Flacon 1, 2 und 3 Fr. in Zürich bei
Herrn Apotheker J. H. Kerez; Basel in der St. Elisabethen-
Apotheke und in der Fabrik PAUL HAHN, Dettelbacb am Main bei
Würzburg (Bayern). [142

FRIEDRICH AUERNHEIMER, Nürnberg.
ÄpBbhHon»-, ®flmmt(ltt)tt0- unb IßoUgefdjäft

tfertljeilnng non ItUagenlobungrit.

prompte, ottttglte §&eforgung aller eiufdjutgtgctt
Aufträge. im

tferfniiaf-ân^ciger des leWspalW
Sluêfunft roirb unentgeltlich, crtheilt uon bcr 5Innonceu»(Srpc*

bition non «Jreff ffüüfi & Ço. in JMtrid), SDÎnrttgaffe 14.

33ct Sîadjfragcn beliebe man bte fettgebruefte Stummer beê

Snferateê anzugeben.

rv*4-|* eine junge, tüchtige iperfon oon ein;
yfWl- nchinenbem 91euBern, bie fdjon in
großen 2iiergefd>äften fenmt hat, roirb eine

itefle als Süffetfcatne ober als erfte
fteHuer in in einer Brauerei gefudjt.
piehlenbe äcugWffe unb photographie neben

;u Tjicnften. [406

^>**l(jl gute portier*, foroie Olngetteflte
ZfWKl atiev Gattungen füt ^otetS, Vem
fionen u. jperrfchafien, finb ^u placircn. [408

(Çi\++a "u ©enjiren geroanbte SaaltctP^ IUI uerttt, beutfd), englifdj u. franyß;
fifdj fpredjenb, fudjt fofort Stelle, roenn möglich
im Cbevlanb. [407

tüdjtiger, f-ic 4 §auptfpradjen fpve-
djenbev unb mh guten geugmffen

iicrfehener öberfcllncr nidjt für bit- ©om*
mer^Saifon eine ©teile unb fönnte audj eine

Se fretär-.© teile bet'orgen. [412

Vir lUt jn ejn gUte§ gicjiauront in ®enf
gefudjt. Zahlung gut, Sehanblung eben;
iaÙé. Eintritt 'oomogridj fofovt. [40Ö

C^iltf fofovt roirb ein Äetlner u. ein tüdj;
cyiU*- tigev Chef de cuisine gefudjt. [404^tjtfl gutem John roirb ein tüchtiger Äut=

fener, ber nebft i^ebanfelung uon
Sterben audj in £auS; unb gelbarbetten be;
roanbert ift, gefudjt. Eintritt Anfangs %ul\.
Ohne befte 3«igmfieOlnntelbung umuiy. [413

(Ctl**a I oditcr, ber bcutfdjen, engtifdjen

& IUC unb fraujöfifdjcn ©prache mächtig,
im ©erDiren heinanbert, fudjt eine ©teile
atS Zaalfctlttcrtti. [403

"O** fofortiaem tvin tritt in ein öotel erften
Stange? beS 2?eritcT;CbevlanbeS' wirb

eine .tüchtige, gcioanbte <So«rricr= unb 23e=

fcietittnFeUite.rin gebucht. Ohne gute Ums

pieblungen umtut} fid) anjitmclben. [414

(C-MtP inteH*9eirte Xochtet au§ guter
V^lUv yniite, beutfdj unb franjöfifd) fpre=
chenb, fucht eine Stelle in ber fransöfifdjen
©chroeij ats 93ürTettame. [402

1* iungeê ÎOÏâbchen aus fehr guter Ça;
mitte, roeldjes in aiïen roeibüdjen

?lrbeiten unterrichtet ift, audj fehr gut trän;
;ôfijdj unb beutfdh fpridjt, roünfdjt eine Stelle
jur Stütze ber Hausfrau ober als Sonne ju
jtinbern. tiS roirb mehr auf gute Sehanfc;
lung als auf großen Pohn gefeijen. [401

tôttt PS^9**' blaues ^"bchen tjätte
^1*1 tegen|eti, m einem Safé^eftaurant
ber franjöfifcben ©ebroeij baë ©eroiren uub
bie franjöt'ifche Sprache ju erlernen. [410

CJr-'S*. ei" fleineS ^otel be§ Ungabin roirb
<yf*lT für biefe ®at|on eine perfette unb
in irjvem ^ad)e geroanMe Äöchin gefudjt.
@ebalt gfti 60 bn 70 rec î!?îonat. ©tarera
fofort. [409

Ö'ttt 'un9e? ryi'auejtjimmer, roeldjes beibe
V IU Sprachen fpridjt, fudjt einen $IaÇ
als Kellnerin obev 5!at,enjuttgfer. @ute
3eugniffe. [411

Patentirte aiuerikanisohe
<j e s u n <I h e i t s - S t r n m p f b ä n d e r

von F. ARMSTRONG, Bridgeport, Conn.
ausschliesslich zu beziehen durch

HAMBURG, Neuerwall 28.
Gegen Einsendung von 1 M. 20 Pf. in Postmarken stehen Probe-

paare franco zu Diensten. Wiederverkäufer geniessen bedeutenden
Rabatt. 3>. @. [140

Depot in Zürich bei Herrn Willi eim Koch.
Schaffhausen 0. F. Àmsler.

|5td)tij| für ^rattcmf»e|ttset

Sigerist'sche Bierkläre
U ist das einzige Mittel gegen schaale, saure und trübe Lager- und

| Schenkbiere. Empfehle solche sowie auch mein Fabrikat Haselholz-
klärspähne per 50 Kilo Mark 5 zur geneigten Abnahme

AUGUST SIGERIST,
Mengen (Württemberg). \\

Bei B. F. HALLER in Bern ist
erschienen und durch alle freisinnigen
Buchhandlungen zu beziehen: -te-^jCorvin, die goldene Legende, eine Na¬

turgeschichte der Heiligen, illustrirt v.
Oberländer, erschien in 24 Lieferungen
à 55 Cts., sämmtliche Lieferungen auf
einmal genommen Fr. 12. in einem
eleg. Leinwandband gbd. Fr. 14. 50.
Der berühmte Verfasser des Pfaffen-

spiegels" richtet sich in diesem seinem
neuesten Werke mit der gleichen unerbittlichen

Schärfe und unwiderstehlichen Ueber-
zeugungskraft, aber auch mit dem gleichen
sittlichen Ernst, wie in jenem berühmten
Buch gegen den im grossartigen Massstab
betriebenen Heiligenkultus welcher die
Tempel der Christenheit in trauriger Weis©
entstellt.

Jeder ehrliche Mann und Freund der
Wahrheit wird dem Verfasser Dank dafür
wissen, dass er auch in diese dunkeln
Abgründe hineingezündet hat; die goldene
Legeode ist eine Kampfesthat in diesem
Sinne ; möge sie daher bei allen Gebildeten
und Freisinnigen die gebührende Aufnahme
finden.

Gewandte Colporteure auf obiges Werk
werden gegen hohe Provision gesucht und
wollen sich melden beim Verleger. [143

ilngarifdje 5rhuh -Fabrik
MORITZ TEMESVARY in Büflapest

2 - KerebcHclierntrasse - 2

1441 FUR DAMEN:
Stiefletten zum Schnüren aus Brünell

mit Lackspitz u. schönster
Steppenverzierung

Stiefletten zum Schnüren aus starkem
Leder mit Lackspitz u. genagelten
Doppelsohlen für Regenwetter

Stierletten m. Gummizug aus starkem
Chagrin- od. Kalbleder m. genagelt.
u. geschraubten Doppelsohlen, für
Regenwetter, dauerhaft

FÜR HERREN:
Stiefletten aus Wichs- oder Juchtenleder

m. genagelten n. geschraubt.
Doppelsohlen, sehr stark

Stierletten aus feinem Chagrin- oder
Gems-Ledër "..

Stiefletten aus feinem Chagrin m.
verzierten Lackkappen

Stiefletten aus Russischlack mit
genagelten Doppelsohlen u. Schraubenarbeit

für Strapazen u. Regenwetter
Jagdstiefel aus wasserdichtem

Doppeljuchtenleder m. dreifach geschraubten
Doppelsohlen

Dieselben aus Russischlakirtem
Juchtenleder

Csizmen aus Kalb- oder Chagrin 'eder
mit Falten

Knabenstiefel aus Wichs- od. Juchtenleder

mit dreifach geschr.i übten
Doppelsohlen

Kinderstiefletten mit genagelten Sohlen

und Lackkappen von fl. i bis
Bestellungen werden geg< n Postnachnahme

oder Geldsendung besten- versendet.

fl.

50

2. 80

3.-

3.80-

3. 50

4.

5.

9.
12.

3. 80

1. 80

Koffern, Handkoffern, Reisetaschen,
Touristen-Taschen, Damentascb-n,
Geldtaschen, Plaid-Riemen, Enveloppes, Schirmhalter

etc. in neuester Auswahl, empfehlen

^temöarf & <&o
Cenrralhof Seite Bahnhofstrasse,

ZÜRICH. [137

im Mcvelspalier" stnd bei der großen Verbreitung des Ülattes von nm so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche ausliegen und deachtet werden
Inseratauftrage stnd einzusenden an die Annoncen-Expedition von Nrell FüM à Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 30 Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Rabatt bewilligt. AusKunst üver alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgestriw ertheilt.

Z>er moderne Sänger.
Wcnn dcs Gesanges Zaubermclodicn

Sich in dcn weite» Ranm ergießcu.

lind u»t Bcgeist r»ng E»gclsharmo»icn
Apollo s süßcm Mund c»t''Iießc» ;

Und wcnn des Sängers A»gc froh erglühet
Und seine Brust bewegt sich hebet,
Wcun richardwagnerisch" sei» Inn res sprühet,

In himmlisch schöncn Formen schwebet:

Dann sehnt cr sich uach Etwas unter Brüdern,
Er fühlet, wie dic Philomcle,
Wcnn sie den Wald belebt mit ihre» Liedern,
Des Fcucrs Hitze i» dcr Kchle.

Doch nicht, wie Göthe's Sänger, läßt cr reichen

In purem Gold des feurgen Weines;
Er gibt dcm Zuckerbeck" ciu leises Zeichen,

Fleht zärtlich dicscn nnr um Eiucs.

Nach Labuug sehnet sich dcr matte Sänger.
Bescheiden nur, nicht wic ein Prasser;
Es wird ihm auf dcr Zuuge immer bänger;
Er sehnt sich nnr nach Zuckerwasser!

Drum nippt er zart, voll Schonung für das Schöne.

Nicht eine Gabe wie dcr Zecher;

Nein, als cin Sinnbild seiner süßen Töne

Hilft Bärendreck im Zuckerbechcr.

Kpeeialität von

1^. >lOl «» I » l K ì<» ì( 1
Aer» Kiliare in Zürich

Spitzwegerich Saft
gepellte und genebmigt à sieberss, rübmliobst bekanntes, gewiss arieb
dankbares Hausmittel gegen Brust-, Hals- uncl Lungsnlsidsn, 15rouob>al-
vsrsobleimurig. Lüsten, liatarrk sto.

Unter diejenigen Ltlan/en, clsren tîebrauoli vom günstigsten Lin-
üuss ank élis Ossundbeit ist, gebärt unstreitig der bekannte izpir?-
veggriob, dessen ausgepresstsr 8»kt von ausssrordenriiob guter Wirkung
ist und übsrraseliend sebnell die veobltbätigsten Lrleioktsruiigen gewäbrt.

Uit (Zsbraucbsanvvsisung à LIaooir 1, 2 und 3 Lr. in ^üriok bei
Leern ^potlisker .1. L. lierez; Lasel in der 8t. LIisabstbsn-Xpo-
tbeks und in der Labrik HLHI^, OsttsUzacli lVIa-in ksi
Vür^lzrrriz (Lavsrn). sl42

Speditions-, Commissions- und RoUgeschüst.

Vertheilung von Wagenladnngrn.

Urompte, bissigste Besorgung asser einschlägigen
Aufträge.

Derî'ona^ânzeiger lies ,Aek>e!'sMlier'

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von der Annoncen-Expedition

von Krell Iiüßll à ßo. in Zürich, Marktgasse 14.

Bci Nachfragen beliebe mau die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

Ztclle als Biissctdame oder als erste
Kellnerin in einer Branerci gesucht, Em-
pirhlende Zeugnisse und Photographie nehen

zu Diensten. s4VS

^Nier aller Gattungen fü> Hotels, Pen-

êîUe »erln, deutsch, englisch u, iranzö-

^-î» tüchiigri. dic 4 Hauplixrachen sprc-

^^»^ chendcr und mit guicn Zeugnissen

Sekretär-Stelle besorgen. !42

^iUe î"â)N9e, gewandik »ieUncri» wird

iall«. Eintritt womöglich sofort. s«0S

Jür !à'â°?.t:à g.ntch7l1Ä

wandert ist, gesucht, Eintritt AnsangS Juli,
als Daalkelliierin.

^

I40Z

cine .tüchtige, gewandte Eourricr- und Bc-
dientenkcllnerin gewicht. Ohnc gute
Empfehlungen unnütz sich anzumelden. s4l4

Schweiz á Büffetc>amc.
^ ^ ^402

^îU legcnhciî, in einem Case-Restaurant
der jranzösijchen Schweiz das Serviren und
die sranzösischc Sprache zu erlernen. s4lv

e^^îî»
kleines Hotel des Engadi» wird

in ihrem Fache gewandte Köchin gesucht.

Gehalt Fr. <i0 bis 70 ser Monat, tîintritt
joiort. l40S

als Kellnerin oder Ladcnjiiiigfer, Gute
Zeugnisse, >41l

6 e s Ii n <t Ii e i t s - 8 t r n m v k b ïi n à e r
von f. »KIn8IK0ttIZ, Sriâgsport, vonn.

sussolilisssliok ?u belieben durcir

Martin Aessauer <k- Ko.,

iZegen Linsenàng von 1 1Ä. 2tZ I'l'. in Lostmarken stellen Lrobs-
paare kraneo ^u Diensten. ^Visderverkäufor geniessen bedeutenden
Rabatt. H. sl«o

Wichtig fiir Wranereivesitzer!.'

A Ì8t ös8 einzige Littel gegen sebanle, saure und trübe Lager- und

^ Nebenkbiers. Lnlplelils solobs sowie aueb mein Fabrikat ltg8slilol?-
ltlär8oäline per 50 Xilo Aark ö ^ur geneigten ^buabms

IVlenxen (>Viiitlei»bei^g). 11

u i S. I'. in Lern ist er.

entstellt,
^

Ungarische Schuh -Fabrik

I4«I k>v» Vàl»i:r4!

rit» Sükilr!^

s.

5»

2. 8»

S.-

S.S»

s. sa

4.

S.

g.
12.

S. 80

I. 80

Neise-Artikel

Ztcinkart â Ko.,
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